
Wo kracht es in Burgdorf
am häufigsten?
Der aktualisierte Unfallatlas zeigt, wo Menschen 2025 bei Unfällen verletzt wurden

BURGDORF(tal).Malwarenes
Fußgänger, mal Radfahrer, in
vielen Fällen waren auch Auto-
fahrer involviert: 125Menschen
haben sich 2025 bei Unfällen in
Burgdorf verletzt. Das geht aus
der Verkehrsunfallstatistik der
Polizei Burgdorf hervor. Ein 57-
jähriger Autofahrer starb bei
einem Zusammenstoß.
WoUnfälle passiert sind, zeigt

der Unfallatlas, den die Statisti-
schen Ämter des Bundes und
der Länder herausgeben und
kürzlich aktualisiert haben. Die
interaktive Karte ist online auf
unfallatlas.statistikportal.de
einsehbar. Sie zeigt auch, an
welchen Stellen in Burgdorf be-
sonders häufig Menschen zu
Schaden gekommen sind.

SIEBEN UNFÄLLE AUF
WENIGEN METERN

Am Kleinen Brückendamm mit-
ten in Burgdorf befinden sich
die Ein- und Ausfahrten zum
Schützenplatz – und dort hat es
2025 gleich sieben Unfälle ge-
geben. In zwei Fällen verletzten
sich Beteiligte schwer. Auffällig:
Immer waren Autofahrerinnen

oder Autofahrer involviert. In
drei Fällen kollidierten sie mit
Fahrradfahrerinnen oder Fahr-
radfahrern, in einem Fall mit
einer Person, die zu Fuß unter-
wegs war. Am südlichen Ende
des Kleinen Brückendamms er-
eigneten sich am Schwarzen-
Herzog-Kreisel zweiweitereUn-
fälle mit Leichtverletzten.

KREUZUNG BLEIBT
UNFALLSCHWERPUNKT

Fünf Unfälle mit Verletzten gab
es 2025 an der Kreuzung Im-
menser Landstraße/Steinwede-
ler Straße im Süden von Burg-
dorf.DieKreuzungbefindet sich
außerhalb der geschlossenen
Ortschaft – kaumverwunderlich
also, dass dort ausschließlich
Autofahrerinnen und Autofah-
rer an denUnfällen beteiligt wa-
ren. Zweimal verletzten sich Be-
teiligte schwer. Die Kreuzung
gilt laut Polizei seit Jahren als
Unfallschwerpunkt. Dort ereig-
nen sich immerwiederAbbiege-
unfälle, weil Autofahrende das
Stoppzeichen missachten.
Die Verkehrssituation auf der

Marktstraße ist nicht erst seit

dem gescheiterten Verkehrs-
versuch immer wieder Thema.
Die Unfallzahlen geben denje-
nigen, die Veränderungen for-
dern, recht. Insgesamt hat es
2025 sieben Unfälle auf der
Marktstraße gegeben, die sich
auf die verschiedenen Ab-
schnitte verteilen. Zwei Unfälle
mit Leichtverletzten gab es am
Hermann-Hoffmann-Kreisel,
der die Marktstraße mit der
Bahnhofsstraße und Vor dem
Hannoverschen Tor verbindet.
Dreimal krachte es auf Höhe der
Poststraße, zweimal kamen da-
bei Fußgänger zu Schaden.
ZweiweitereUnfälle ereigneten
sich an der Kreuzung zu Vor
dem Celler Tor. Dort wurde in
einem Fall ein Autofahrer oder
eine Autofahrerin schwer ver-
letzt.

WIE SICHER IST DER
SCHULWEG?

Morgens und mittags ist auf
dem Berliner Ring viel los. Kein
Wunder, denn dort befinden
sich mit dem Gymnasium und
der BBS gleich zwei große Schu-
len. Fünf Unfälle hat es auf dem

Abschnitt zwischen der Kreu-
zung zur Immenser Landstraße
und demGymnasium gegeben.
Obes sichbei denVerletztenum
Schülerinnen und Schüler han-
delt, geht aus den Daten nicht
hervor. In allen Fällen waren
Radfahrer oder Fußgänger be-
teiligt. Dreimal kollidierten Rad
und Auto, einmal Fußgänger
undAuto. Hinzu kommt einUn-
fall, bei dem nur Radfahrer in-
volviert waren. Schwer verletzt
wurde dort niemand.
Am Ostlandring befindet sich

das Einkaufs- und Gewerbege-
biet Aue Süd. Mit Geschäften
wie Edeka, Aldi, Lidl, Deich-
mann und Jysk befinden sich
dort zahlreiche Einkaufsmög-
lichkeiten, die angesichts gro-
ßer Parkplätze gut mit dem
Auto zu erreichen sind. Das
spiegelt sich auch in den Unfäl-
len wider: Vier Unfälle hat es
dort insgesamt 2025 gegeben.
Zweimal waren ausschließlich
Autofahrerinnen und Autofah-
rer involviert. In den anderen
beiden Fällen, die sich beide an
der Kreuzung zum Duderstäd-
terWegereigneten, kollidierten
Auto und Fahrrad.

Sieben Unfälle in 2025: Das Schild "Gefährliche Ausfahrt" hat am Kleinen Brückendamm in Burgdorf offenbar seine Berechtigung.
Foto: Thea Ball

Stadt Burgdorf
Der Bürgermeister

Wahlbekanntmachung Nr. 8
Bekanntmachung zu den allgemeinen Kommunalwahlen am 13. September 2026

über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

1. Das Wählerverzeichnis zu den allgemeinen Kommunalwahlen der Stadt Burgdorf kann in der
Zeit vom 24. August 2026 bis 28. August 2026 zu den nachfolgend genannten Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

im Rathaus III, Zimmer 3, Spittaplatz 4, 31303 Burgdorf, eingesehen werden. Das Wäh-
lerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.

Wahlberechtigte haben gemäß § 18 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes
(NKWG) das Recht, die Richtigkeit und Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetra-
genen personenbezogenen Daten zu überprüfen. Die dabei gewonnenen Erkenntnisse dürfen
nur für die Begründung eines Berichtigungsantrages oder für die Begründung eines Wahlein-
spruchs verwendet werden. Das Recht zur Einsichtnahme besteht nicht hinsichtlich der Daten
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk nach § 51 Absatz 1 oder § 52
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) eingetragen ist.

2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

3. Anträge auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses sind innerhalb der Einsichtnahmefrist,
spätestens am 28. August 2026 bis 13:00 Uhr, bei der Stadt Burgdorf, Rathaus III,
Zimmer 3, Spittaplatz 4, 31303 Burgdorf, schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen.
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat die Antragstellerin/der Antrag-
steller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum
23. August 2026 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeichnis einsehen und gegebe-
nenfalls einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn sie/er nicht
Gefahr laufen will, dass sie/er ihr/sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person,

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses versäumt hat;

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist für die Berich-
tigung entstanden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum
11. September 2026, 13:00 Uhr, schriftlich oder mündlich bei der Stadt Burgdorf, Schloss,
Zimmer 18 1. OG, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf, beantragt werden. Der Schriftform wird
auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierba-
re Übermittlung in elektronischer Form Genüge getan. Telefonische und mit SMS-Kurznach-
richten versendete Anträge sind unzulässig. Des Weiteren ist eine Online-Beantragung ab
dem 05.08.2026 bis zum 09.09.2026, 11:00 Uhr, auf der Homepage der Stadt Burgdorf
www.burgdorf.de möglich.

Nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommene wahlberechtigte Personen können aus den un-
ter 5.2 angegebenen Gründen den Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. Gleiches
gilt, wenn die wahlberechtigte Person schriftlich erklärt, wegen einer plötzlichen Erkrankung
den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen zu können.

Die beantragende Person muss Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und ihre Wohnan-
schrift angeben. Wer den Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss seine Berechti-
gung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen.
Finden gleichzeitig mehrere Wahlen statt (z.B. Gemeinde- und Regionswahlen), gilt der Wahl-
scheinantrag für jede Wahl, für die die beantragende Person wahlberechtigt ist.

Versichert die wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.

6. Wahlberechtigte mit Wahlschein können bei der Kommunalwahl am 13.09.2026 nur durch
Briefwahl wählen.

Die Briefwahlstelle der Stadt Burgdorf, Schloss, Zimmer 18 1.OG, Spittaplatz 5, 31303 Burg-
dorf, ist im Zeitraum vom 24.08.2026 bis 11.09.2026 zu den nachfolgend genannten Öffnungs-
zeiten geöffnet:

Montag, Donnerstag von 8:00 bis 18:00 Uhr,
Dienstag von 8:00 bis 16:00 Uhr,
Mittwoch, Freitag von 8:00 bis 13:00 Uhr.

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden der wahlberechtigten Person übersandt,
ausgehändigt oder amtlich überbracht. An eine andere als die wahlberechtigte Person dürfen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.

Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Dies hat sie vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sie sich auszuweisen.

Bei der Briefwahl hat die wählende Person im verschlossenen Wahlbriefumschlag

1. ihren Wahlschein
2. den/die Stimmzettel in einem besonderen Umschlag

so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlleitung zuzuleiten, dass
der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch in der
Dienststelle der zuständigen Wahlleitung abgegeben werden. Nähere Hinweise darüber, wie die
wählende Person die Briefwahl auszuüben hat, sind auf dem Wahlschein angegeben.

Burgdorf, den 04.08.2026

Der Bürgermeister
Armin Pollehn

Samstag, 15. August 2026Samstag, 15. August 2026

zum Pferde- und Hobbytiermarkt
Shoppen, erleben und genießen

Taxi &Mietwagen

2216

Hauptsponsoren Co-Sponsoren

Die Gastronomiepartner
der City-Samstage Vinothek Amoroma

Stadtmuseum (14-17 Uhr)
Ausstellung
„Ein Jahrzehnt im Umbruch – die 70er Jahre“

Eintritt freiEintritt frei

StraßenmusikfestivalStraßenmusikfestival
mit Jazzmobil (ab 10 Uhr)

Sonderverkauf für den Groß-Sonderverkauf für den Groß-
flohmarkt am 4.10. (9-13 Uhr)flohmarkt am 4.10. (9-13 Uhr)
Bleich Drucken und Stempeln,
Braunschweiger Str. 2, Tel. 05136 - 1862

Til Mette
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